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Singkreis Konnefeld feiert seinen 60. Geburtstag mit einem Konzert in der Kirche
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KONNEFELD. Sich frei {iihlen
und clen Alltag vergessen - das
verbinden Siivia Rode, Ruth
Hiege, Irma Heckmann und
Gisela Heyer mit dem Singen.

Die vier sind Mitgiiedel im
Singkleis Konnel'eld. der jttzl
sein 60-j;ihriges Bestehen fbi
ert.

Gegründet hat den Chor
1954 die ausgebildete Sänge-
rin Luise Nöding. Die wurde
von allem im Dorf nur Tante
Lu genannt, erinnern sich Gi-
sela Heyer und hma Heck-
mann, die von Anfang an da-
bei sind. 13 junge Mädchen
waren es damals, die vor allem
clie Gottesdienste mtisikalisch
gestalteten. Doch man habe
nicht nur gemeinsam gesun-
gen, sondern ;ruch Tagesaus-
flüge mit dcm Bus unternom-
men.

,,Dnmals hießen wir noch
Mädchenchor. aber als wir
dann irgendwann alle verhei-
ratet waren, hat der Pfarrer

uns umbenannt", erinnert
sich irma Heckmann iachend.

Eigentlich. sagerr die rrier
Sängerinnen, ist der Sing-
kreis, bei den derzeit 18 Frau-
en aktiv sind, ein reiner Kir-
chenchor, der zum Beispiel

am Karfreitag, beim Ernte-
dankfest, Weihnachten und
bei Konflrmationen singt. Da
Chorleiter Reinhold Nöding,
cler Sohn der Singkreis-Grün-
derin, aber unter anderem
auch den Männerchor in Kon-
nefeld leitet, treten die Frauen
auch bei Sängerfesten und an-
deren Veranstaltungen auf -
oft gemeinsam mit den Män-
nern. Zum Repertoire gehöreir
neben geistlichen Liedern,
klassische Chorwerke und
Volkslieder.

Wenn eine del Frauen ir-
gendwo ein schönes Lied hört,
dann wird das schon mal in
den Singkleis n-ritgebracht.
Denn al1zu viei Literatur gebe
es 11ir reine Frauenchöre
nicht. Auch der Chorleiter
habe schon das ein oder ande-
re Stück f,ir die Konnefelder
Sängerinnen umgearbeitet.

Der wurde im Ubrigen
schon fitlh an seine heutige

Tätigkeit herangeflihrt, er-
zählt Giseia Heyer, die auch
lange Vorsitzende des Sing-
kreises war. schmunzelnd. Be-
reits als Junge habe er, wenn
auch nicht ganz freiwillig, an
den Übungsstunden teilge-
norrunen. Die Liebe zur Musik
ist auch bel anderen Mitglie-
dern eine Art Familientraditi-
on. So waren schon bei Ruth
Hiege und Silvia Rode bereits
die Mütter im Singkreis aktiv.

Ganz so einfach ist das mit
dem Nachwuchs her-rte nicht
mehr. ,,Wie alle anderen Ver-
eine haben auch r,vir Probieme
rnit dem Nachwuchs", sagt Sil-
via Rode, Kassiererin irn Sing-
kreis. Das jungste Säugerin sei
45 Jahre alt.

Den 60. Geburtstag feiert
der Singkreis Konnefeld am
Sonirtag, 29. Juni, ab 18 Uhr
mit einem Konzert in der Kon-
nefelder Kirche. Der Eintritt
ist frei.

Geben zum Geburtstag ein Konzert: Die 5ängerinnen des Singkreises Konnefeld, der in diesem Jahr
sein 60-jähriges Bestehen feiert. Links vorne Chorleiter Reinhold Nöding. Foro: privat
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Es wurde nicht nur gesungen: lm Jahr 1960, als dieses Foto ent-
stand, unternahmen die Mitglieder des Singkreises auch gemein-
same Ausflüge. Rechts vorne Gründerin Luise Nöding. Foto: privat
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